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Zu unserem Titelbild

Das Titelblatt zeigt ein Mehr-
zweckbild, denn es könnte mit
verschiedenen Legenden versehen
werden. Steht da der OK-Präsident

des Hahnenkamm-Rennens,
der dem Schneemann, welcher ihn
mit seinen Kapriolen viel Geld
gekostet hat, nachschaut? Es könnte
auch der Kollege des Herrn
OK-Präsidenten von Kitzbühl in
Wengen sein, wo der Herr Schneemann

mit dem Lauberhornrennen
ebenfalls semen Schabernack
treibt. Oder zeigt das Bild einen
Walliser Hotelier aus Champery,

/ der dem Schnee und dem entgangenen

Wintergeschäft nachschaut
und nun auf die Idee kommt, die
Arbeitslosenkasse zu beanspruchen?

Sicher ist, dass der Mann auf
dem Bild nicht Bundesrat Villiger
ist, dem der «airborn snowman»
feixend deutet, wie schnell sogar
ein aktuelles Flugzeuggeschaft
Schnee von gestern sein kann.
Vermutlich aber handelt es sich beim
Schneemann einfach um eine

Figur aus dem neuesten
Kunstschneeprodukt. Dessen Flocken
sind so leicht, dass sie steigen
anstatt zu fallen!

(Titelbild: Miroslav Bartäk)
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Pavel Matuska/Adolf Born:

Nun wird gezeigt,
was früher nur geflüstert wurde
Die Entwicklungen, wie sie sich in den osteuropäischen

Staaten abspielen, haben auch auf die Medien
Einfluss: Nach über 40 Jahren ideologischer Gängelei
oder Publikationsverboten darfnun fast überall wieder

offen über alles gesprochen, geschrieben und
gezeichnet werden. Für diese erfreuliche Entwicklung
stehen die beiden Beispiele auf den Seiten 22-25.

Frank Feldman:

Breschnew kommt zurück
Der Oberaufseher des zuständigen Höllenkreises hat
sich für seinen Klienten aus dem ehemals
sozialistischen Paradies, Genosse Leonid Breschnew, eine

einmalige Aktion ausgedacht: Breschnew muss - in
Begleitung von Bruder Franz Joseph - auf die Erde

zurückkehren, um authentisch erfahren zu können,
was aus seinem Imperium alles geworden ist. Bestürzt
stellt er fest: Nichts ist mehr so, wie es in der guten
alten Zeit war. (Seiten 28/29)

Gradimir Smudja:

Ihr Jahreshoroskop für 1990
Es spielt überhaupt keine Rolle, ob Sie an Horoskope
glauben oder nicht - das Jahreshoroskop von Gradimir

Smudja trifft so oder so zu. Aus dem Interview
mit Elisabeth Teissier (Seite 35) geht hervor, dass die

Sterne immer recht haben. Ihre Einflüsse auf die
Menschen können höchstens falsch berechnet werden.
Der jugoslawische Hobby-Astrologe Smudja hat da

aber sichtlich nicht danebengegriffen. (Seiten 28/29)
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